
WIE GEHT’S WEITER? - NÄCHSTE
SCHRITTE

Automatische Transkription,
Korrektur, Kategorienbildung
zweite Gruppendiskussion

10.06.2024, Kita 1
Beobachtungen in Einrichtungen

(OGS, Kita) des Trägers

ZIELE
Das Projekt zielt auf

eine empirisch basierte
Entwicklung und
Erprobung eines

Trainingskonzepts, das
Diversität reflexiv

begegnet und auf diese
Weise zu

Chancengerechtigkeit in
früher Bildung beitragen

soll. 

VORGEHENSWEISE
Evaluations-/Transferforschung

Gruppendiskussionen
und Beobachtungen
Runder Tisch
Training und
Evaluation
Schulungen für
Multiplikator*innen

DIVERSITÄTSSENSIBLES
HANDELN IN KITA UND OGS
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AUSGANGSPUNKT
Die Altersgruppe der 0-

10Jährigen und die
pädagogischen Vorstellungen
ihrer Familien werden immer

diverser. Da diese einer relativen
Homogenität auf der Seite der

Fachkräfte gegenüberstehen, ist
eine Reflexion des

pädagogischen Alltags
unumgänglich. 

erste Vorgespräche bei
einem Träger 

10.04.2024: OGS 1
15.04.2024: Kita 1

erste Gruppendiskussion
07.05.2024, OGS 1

FELDZUGANG
VORSTUDIE

“EINE HERAUSFORDERUNG, DIE SPASS
MACHT” - ERSTE ERGEBNISSE

 Zwangskontext Kita & OGS
Perspektivwechsel, “Leute aus der

Bubble kriegen”
akzeptierende Haltung des Trägers, die

nicht transparent gemacht wird
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AKTEUR*INNEN IN KITA UND OGS SOLLEN GLEICHBERECHTIGT
AM EINRICHTUNGSALLTAG  TEILHABEN. DIES KANN JEDOCH

NUR GELINGEN, WENN DIVERSITÄT 
WAHR- UND ERNSTGENOMMEN WIRD. HIERZU BEDARF ES

BEOBACHTUNGS- UND REFLEXIONSKOMPETENZEN. 


